
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.12.2023 (16:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Nord

MTV Vorsfelde II : SV Jembke II 
Sonntag, 03.12.2023, 13:00 Uhr

Justus in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Vorsfelde II in der Bezirksliga Herren Nord gegen
den SV Jembke II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Hesker / Nasar waren die
Gastgeber Paschold / Basse. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Vogel / Panse bezwangen anschließend Graumann / Hesker in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Vogel / Panse mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Auf dem
falschen Fuß erwischten Müller / Justus ihre Gegner Hentze / Ditschun beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas Vogel gegen Bjarne Graumann hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Lange mit
Henrik Hesker ringen musste Marcel Paschold, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 5:11, 11:8, 10:
12, 11:4 niedergerungen hatte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Markus Basse gelang es, Nick Ditschun im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Den Sieg von Benjamin Hentze konnte Sascha Müller im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging Daniel Justus gegen
Marcel Nasar durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. In vier Sätzen siegte Felix Panse gegen Tom Hesker
und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Kaum Chancen hatte indessen Andreas Vogel beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Henrik Hesker, so dass Hesker seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Marcel Paschold und Bjarne Graumann, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Markus Basse seinem Gegner Benjamin Hentze letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Basse seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 8 Siege gelangen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:1-
Erfolg von Sascha Müller gegen Nick Ditschun ging nur Satz 1 verloren. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Ditschun nun 5 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Recht kurzen Prozess machte daraufhin Daniel Justus beim 3:0 mit Tom Hesker. Nach diesem
Einzel steht Justus somit bei 6 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Hesker ein 5:9 ausweist. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Vorsfelde II am 09.12.2023 gegen den
MTV Vollbüttel erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Jembke II erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Vorsfelde II

Doppel: Paschold / Basse 1:0, Vogel / Panse 1:0, Müller / Justus 1:0 
Einzel: A. Vogel 0:2, M. Paschold 1:1, M. Basse 1:1, S. Müller 1:1, D. Justus 2:0, F. Panse 1:0 

 SV Jembke II
Doppel: Graumann / Hesker 0:1, Hesker / Nasar 0:1, Hentze / Ditschun 0:1 
Einzel: H. Hesker 1:1, B. Graumann 2:0, B. Hentze 2:0, N. Ditschun 0:2, T. Hesker 0:2, M. Nasar 0:1


